
Abteilung Kegeln 
 

1.SKK Bischberg 2 – TSV Burgwindheim 2  2:4 
(8.0:8,0 Satzpunkte, 1986:2047 Holz) 

 
Die Zweite schwimmt weiterhin auf einer Erfolgswelle und hat nun nach dem dritten 
Sieg hintereinander 17:11 Punkte auf ihrem Konto. Damit hat sie den RSC Concordia 
Oberhaid 3 überholt und ist z. Zt. guter Tabellendritter in der Kreisklasse A. Sollten 
die letzten zwei Spiele auch noch gewonnen werden, darunter das letzte Spiel beim 
RSC Oberhaid, wäre am Ende dieser 3.Tabellenplatz eine tolle Placierung. 
 
Das Spiel gegen Bischberg fand auf der gepflegten 6-Bahnenanlage der TSG 
Bamberg statt. Matthias Schmitt und Rudi Losgar vertraten in den Startpaarungen die 
Farben des TSV. Matthias kegelte in die Vollen ganz starke 378 Holz. Nach nur zwei 
Fehlern räumte er auch gute 167 Kegel ab, sodass er am Ende auf ein 
ausgezeichnetes Gesamtergebnis von 545 Holz kam. Sein Widerpart war total von 
der Rolle und musste sich mit ganz schwachen 435 Keilen begnügen. Das 
bedeutete, dass unser Kegler alle vier Duelle, somit auch den MP gewann und nicht 
alltägliche 110 „Gute“ schrieb. Rudi lieferte sich mit seinem Gegner ein Duell auf 
Augenhöhe. Am Ende stand es nach Sätzen 2:2, sodass das bessere Holzergebnis 
über den Gewinn des MP entscheiden musste. Hier hatte der Heimkegler mit 
497:487 Holz die Nase knapp vorne, sodass es zur Halbzeit nach 
Mannschaftspunkten 1:1 stand, der TSV aber mit 100 Holz führte. 
 
Roland Dumler und Baptist Loch konnten daher einigermaßen beruhigt die Bahnen 
betreten. Roland entschied den ersten Satz mit 146:106 Holz klar für sich, verlor aber 
die beiden nächsten Duelle mit 138:140 und 128:150 Holz, sodass er den letzten 
Satz unbedingt gewinnen musste um für den TSV den Mannschaftspunkt zu holen. 
Nervenstark meisterte dies auch Roland und gewann das entscheidende Duell mit 
139:114 Holz. Am Ende leuchteten für unseren Kegler das hervorragende 
Tagesbestergebnis von 551 Holz (Einstellung seiner persönlichen Bestleistung) und 
für den Heimkegler 510 Holz an der Anzeige auf. Baptist gab ein 
Bewerbungsschreiben für die dritte oder gemischte Mannschaft ab, denn mit 
blamablen 464 Holz (davon indiskutable 315 in die Vollen) blieb er nun schon zum 
drittenmal hintereinander unter der 470-Holz-Marke. Sein Widersacher nutzte dies 
natürlich weidlich aus und war mit ausgezeichneten 544 Holz bester Heimkegler. 
Damit nahm er unserem Kegler 80 Holz ab, gewann logischerweise auch alle vier 
Duelle und glich zum 2:2 nach MP aus. Somit musste das bessere Gesamtergebnis 
über den Sieg entscheiden. Hier war unsere Mannschaft mit 2047:1986 Holz klar 
besser, sodass sie mit einem 4:2 Sieg im Gepäck die Heimreise antreten konnte. 
 
Die Paarungen 
 
1.SKK Bischberg 2    TSV Burgwindheim 2  
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Hohmann D. 332 103 435 0,0 0:1 4,0 545 378 167 Schmitt M 
Haßfurther W. 367 130 497 2,0 1:0 2,0 487 357 130 Losgar R. 
Pederzolli M. 351 159 510 2,0 0:1 2,0 551 363 188 Dumler R. 
Eberhardt P. 373 171 544 4,0 1:0 0,0 464 315 149 Loch B. 
MP aus SP    8,0 2:2 8,0 
MP aus Holz   1986  0:2  2047    
Gesamt: 1423 563 1986 8,0 2:4 8,0 2047 1413 634 Diff. + 61 
 
 
 



Jugendmannschaft 
 
 

JSpG Breiteng./Oberh./Köttmannsd. 2 - JSpG Burgwindh./ Walsdorf  4:2 
(8,0:8,0 Satzpunkte, 1842:1804 Holz) 

 
Nachdem sich beide Mannschaften schon am letzten Spieltag in Burgwindheim 
gegenüberstanden, musste diesmal unsere JSpG nach Oberhaid reisen. Beide 
Teams zeigten sich enorm verbessert und schoben um 153 Holz (Heimmannschaft) 
und 58 Holz (TSV) mehr als in Burgwindheim. Am Ende hatte unsere JSpG mit 38 
Holz Unterschied knapp das Nachsehen. Bester TSV Kegler war Luca Engefehr mit 
sehr guten 502 Holz, davon erstklassige 177 abgeräumt, wobei ihm hier nur 5 Holz 
fehlten um sein Duell zu gewinnen. Dieser Mannschaftspunkt hätte für unsere JSpG 
ausgereicht um Unentschieden zu spielen. 
 
Die Paarungen 
 
JSpG Beiteng./Oberh./Köttmannsd. 2  JSpG Burgwindh./Walsdorf 
   
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Bäuerlein K. 289 100 425  1,0 0:1 3,0 452 325 127 Kupfer A.-L. 
Raab/Brandi 282 077 395 1,0 0:1 3,0 450 316 134 Wurm Felix 
Peter Laura 319 151 506 2,0 1:0 2,0 502 325 177 Engefehr L. 
Corintan S. 341 175 516 4,0 1:0 0,0 400 290 110 Wurm F/Zilly 
MP aus SP    8,0 2:2 8,0 
MP aus Holz   1842  2:0  1804     
Gesamt: 1231 503 1842 8,0 4:2 8,0 1804 1256 548 Diff.: -38 
 
Die Heimmannschaft bekamen 106 gut geschrieben, weil sie 3 Kegler von der U 14 
eingesetzt hatten. 
 
 
 
 


